
Denkmalpflegeplan Bergisch Gladbach

Potenzial

erhaltene Kulturlandschaft mit den hist. Weilern Unterboschbach und Hebborner Hof und

zahlreichen alten Wegeverbindungen;

Mangel

die hist. Wegeverbindung zwischen Unterboschbach und dem ehem. Weiler Mutz ist nur

noch ansatzweise vorhanden;

Maßnahme

eine Wiederherstellung der historischen Wegebeziehung ist anzustreben;

Maßnahmennummer

M-2-27
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Denkmalpflegeplan Bergisch Gladbach

Potenzial

ablesbare hist. Siedlungsbereiche Ober- und Unterhebborn; prägnante Silhouette am

nördlichen Ortseingang von Hebborn;

Mangel

der hist. Weiler Oberhebborn ist im öffentlichen Bereich nicht ablesbar;

Maßnahme

freihalten der Sichtachsen; die Gestaltung des Kreuzungsbereiches und der Romaneyer Str.
sollte den hist. Sachverhalt verdeutlichen;

Maßnahmennummer
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Zustand um 1920; Quelle: Hebborn, Bearb. Zustand Ortseingang Oberhebborn heute

Mattes, Heider-Verlag, 1987, S. 144
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Denkmalpflegeplan Bergisch Gladbach

Potenzial

ablesbare hist. Siedlungsbereiche Ober- und Unterhebborn; prägnante Silhouette am

nördlichen Ortseingang von Hebborn;

Mangel

der westliche Ortseingang des vorh. hist. Weilers Unterhebborn ist kaum ablesbar; Die

einheitliche Gestaltung der Baukörper im Siedlungsbereich ist bedroht.

Maßnahme

die Gestaltung des Kreuzungsbereiches Unterhebborn / Odenthaler Str. sollte den ehem.

Ortseingang prägnanter darstellen; die hist. Gestaltungsmerkmale der Siedlung sollten

gesichert werden;

Maßnahmennummer
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Zustand Ortseingang Unterhebborn heute
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Denkmalpflegeplan Bergisch Gladbach

Potenzial

zahlreiche hist. Wegebeziehungen;

Mangel

die Wegebeziehung zwischen Unterhebborn und der Schlade ist nur noch in Ansätzen

erkennbar;

Maßnahme

eine Wiederherstellung der historischen Wegebeziehung ist anzustreben;

Maßnahmennummer
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Zustand heute; umgestürzte Bäume Ausgang ins Feld
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Denkmalpflegeplan Bergisch Gladbach

Potenzial

zahlreiche hist. Wegebeziehungen;

Mangel

die hist. Wegeverbindung zwischen Johannesstr. und Unterhebborn ist in ungepflegtem

Zustand und stellenweise fast zugewachsen;

Maßnahme

Erhaltung und Pflege des Fußweges mit begleitendem Bachlauf;

Maßnahmennummer
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Zustand heute; Brennesseln begrenzen den

schmalen Pfad;
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